
HABEN WIR  
IHR INTERESSE  
GEWECKT?
DANN FREUEN WIR UNS ÜBER  
IHRE ANMELDUNG.

INFORMATIONEN

Caritas Bildungszentrum  
für Pflege und Gesundheit 
Ibbenbüren

 
Daniela Woltering (Sekretariat)   

Veranstaltungsort:  Caritas Bildungszentrum 
   für Pflege und Gesundheit 
   Am Heidenturm 5   
   49477 Ibbenbüren  
   

Fon:    + 49(0) 5451 / 504280    
Fax:    + 49(0) 5451 / 5042829    
Mail:   pflegeschule-ibbenbueren@caritas-  
  bildungswerk.de

www.caritas-bildungswerk.de

Ausführliche Informationen zu den hier ausgewie-
senen Fortbildungstagen werden Sie in den kom-
menden Wochen zugeschickt bekommen sowie auf 
unserer Homepage finden.

Allgemeine Hinweise zur Gestaltung:

Je nach Pandemiegeschehen zum Zeitpunkt der 
jeweiligen Veranstaltung, wird diese entweder 
digital oder als Präsenzveranstaltung abgehalten 
werden.  Bitte geben Sie bei der Anmeldung des-
halb auch immer Ihre E-Mail-Adresse an. 

Zielgruppe: 

Praxisanleitende in Pflegeberufen mit  
berufspädagogischer Zusatzqualifikation

Datum:

Je nach Fortbildungsangebot

Zeit:

Jeweils von 08.30 Uhr – 16.00 Uhr  

Ort:

Caritas Bildungszentrum 

für Pflege und Gesundheit

Am Heidenturm 5

49477 Ibbenbüren

Preis:

175,00 Euro pro Fortbildungstag

350,00 Euro zweitägige Fortbildung

405,00 Euro dreitägige Fortbildung

Übersicht 2025

Berufspädagogische 
Fortbildungen für 
Praxisanleitende 

(§ 4 PflAPrV)

am 
Caritas Bildungszentrum

Ibbenbüren
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12.02.2025 (1-tägig)

„Anleitung trifft...kulturelles Miteinander im Zusammenhang 
mit internationalen Auszubildenden“

Die Ausbildungsberufe in der Pflege sind vielfältiger und 
internationaler geworden – dies stellt einen Balanceakt für Sie 
als Praxisanleitende dar. Diese Vielfalt gilt es bei der Gestaltung 
der praktischen Ausbildung zu berücksichtigen. Um Sie als 
Praxisanleitende hierbei zu unterstützen, setzen wir uns in dieser 
Fortbildung mit folgenden Aspekten auseinander: 

• das eigene kulturelle Verständnis reflektieren,
• die Schnittmenge von unterschiedlichen Kulturen am  

Beispiel der Pflege ergründen,
• sich mit unterschiedlichen Kulturdimensionen  

auseinandersetzen,
• sich mit unterschiedlichen Kommunikationsstilen in  

einzelnen Kulturen befassen,
• den Ansatz des vorurteilsreflektierten Umgangs umsetzen. 

Das Ziel dieser Fortbildung ist es, das eigene Kulturverständnis 
und die eigene Sichtweise zu erweitern, um kultursensibel 
anleiten und das Potential der Auszubildenden in der Anleitung 
individuell fördern zu können.

29.04.2025 und 30.04.2025 (2- tägig)

„Anleitung trifft...Umsetzung von ärztlichen 

Delegationsaufgaben“ 

Die fachlich korrekte Umsetzung ärztlicher Delegationsaufgaben 
ist ein wichtiger Bestandteil pflegerischer Handlungen. Praxisan-
leitende haben die Aufgabe, Auszubildende diesbezüglich prak-
tisch heranzuführen.

In dieser 2-Tages-Fortbildung (16 Stunden) werden wir den 
aktuellen theoretischen Stand des Wissens sowie die praktische 
Umsetzung zu folgenden Themen vertiefen: 

• Moderne Wundversorgung
• PEG-Versorgung
• Medikamentenmanagement 

Passend zu diesen Themen werden wir erarbeiten, wie Sie die 
Anleitung situationsorientiert, kompetenzorientiert und prozess-
orientiert planen, gestalten und evaluieren können.

30.10.2025 (1- oder 2-tägig)

„Anleitung trifft…Qualitätssicherung in der Ausbildung“

Qualitätssicherung in der Ausbildung kann aus mehreren 
Perspektiven betrachtet werden. Zum Einen gilt, dass die 
an der Ausbildung beteiligten Personen und Institutionen 
die Qualität der Ausbildung jedes einzelnen Auszubildenden 
sicherstellen. Einen sehr großen Anteil daran haben Sie als 
Praxisanleitende. Ausgehend von dieser Perspektive wollen 
wir in dieser Fortbildung erarbeiten, mit welchen Maßnahmen 
Sie als Praxisanleitende die Qualität der Ausbildung sichern 
können.

Zum Anderen ist es relevant, die Auszubildenden an die 
Qualitätssicherung in der Pflege heranzuführen und sie für 
ihren eigenen Anteil an der Qualitätssicherung in der Pflege 
zu sensibilisieren. Ausgehend von dieser Perspektive werden 
wir z.B. mögliche Anleitungssituationen und Arbeits- und 
Lernaufgaben erarbeiten, mit denen Sie die Auszubildenden 
auf die Aufgaben der Qualitätssicherung vorbereiten können.

Sie können sich sowohl für diesen Fortbildungstag 
anmelden, als auch den direkt anliegenden zweiten 
Fortbildungstag zum Thema „Anleitung trifft… 
Pflegeprozess planen und gestalten“ (als 2-Tages-
Fortbildung, 29.10.2025) wahrnehmen. 

02.09.2025 (1-tägig)

„Anleitung trifft…Umgang mit psychischen Erkrankungen“

Diese Fortbildung zielt darauf ab, Pflegefachkräfte in der Betreu-
ung und Pflege von Menschen mit psychischen Erkrankungen 
zu schulen. Dabei steht die professionelle Beziehungsgestal-
tung im Mittelpunkt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen 
lernen, die besonderen Belastungen in der Pflege von psychisch 
erkrankten Menschen zu erkennen und damit umzugehen. Ein 
weiterer Schwerpunkt liegt auf der Selbstwahrnehmung und 
Reflexion der eigenen Emotionen und Handlungen. Ziel ist es, 
den Umgang mit psychisch erkrankten Menschen zu verbessern 
und zu professionalisieren.  
 
Themenschwerpunkte:

• Professionelle Beziehungsgestaltung

• Besondere Belastungen in der Pflege

• Selbstwahrnehmung und Reflexion

• Umgang mit psychisch erkrankten Menschen 

Ziel dieser Fortbildung ist es, Fachwissen über psychische 
Erkrankungen aufzufrischen und gemeinsam Ideen zu entwi-
ckeln, wie diese in Anleitungssituationen für Auszubildende 
integriert werden können.

29.10.2025 (1- oder 2-tägig)

Anleitung trifft...Pflegeprozess planen und gestalten

Den Pflegeprozess verantwortlich zu planen, zu organisieren, 
zu gestalten, durchzuführen und zu evaluieren, ist pflegerische 
Kernaufgabe. Die dafür erforderlichen Kompetenzen anzubah-
nen, hat einen hohen Stellenwert in der Ausbildung und muss in 
der gesamten Ausbildungszeit berücksichtigt werden.

Wir laden Sie ein, sich an diesem Tag mit dem Pflegeprozess 
auseinanderzusetzen. Der Schwerpunkt wird in dieser Veran-
staltung auf der Planung des Pflegeprozesses liegen. Wir wer-
den gemeinsam erarbeiten, wie Sie die Auszubildenden in die 
Pflegeprozessplanung einbeziehen und sie stetig selbständiger 
den Pflegeprozess planen und gestalten lassen können.

Sie können sich sowohl für diesen Fortbildungstag anmel-
den, als auch den direkt anliegenden zweiten Fortbil-
dungstag zum Thema „Qualitätssicherung in der Ausbil-
dung“ (als 2-Tages-Fortbildung, 30.10.2025) wahrnehmen.

10.11.2025 (1-tägig)

„Anleitung trifft...Kinaesthetics“

Kinaesthetics beschäftigt sich intensiv mit der Frage, 
wie Unterstützung so gestaltet werden kann, dass zu 
Pflegende ihre Bewegungskompetenzen erweitern können. 
Pflegepersonen haben in der Unterstützung alltäglicher 
Aktivitäten hierauf einen großen Einfluss. Gleichzeitig wird die 
persönliche Gesunderhaltung der Pflegepersonen dadurch 
beeinflusst, wie sie die Unterstützung für die Pflegeempfänger 
gestalten. Für Praxisanleitende ist folglich die Frage relevant, 
wie ein solches Wissen für Auszubildende verfügbar gemacht 
werden kann.

Ziel der Fortbildung ist es, Fachwissen über Kinaesthetics 
aufzufrischen und Ideen zu entwickeln, wie dieses Wissen 
in Anleitungssituationen für Auszubildende integriert werden 
kann.


